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Deutſchland.
Berlin da e. Mai. Se Majeſtät der König haben geruht:

Dem Fußgendarmen Rahaus zu Halle a. d. S. das Allgemeine
Ehrenzeichen zu verleihen ſowie den beim Miniſterium für Handel,
Gewerbe und öffentliche Arbeiten angeſtellten Geheimen Finanz Rath
Otto Wilhelm Moritz von Koenen zum Geheimen Ober Re
gierungs Rath und den Regierungs Rath Karl Wolf zum Gehei
men Regierungs-Rath und vortragenden Rath bei jenem Miniſterium

zu ernennen nDer Prinz und die Prinzeſſin von Preußen ſind. von
Weimar hier eingetroffen.

Auf der Lokomotive, welche Se. Majeſtät den König von Oder
berg nach Wien führte, war wie man der „Br. Ztg. ſchreibt der
öſterreichiſche und preußiſche Adler in der Art angebracht, daß ſich
deren innere Klauen feſt umſchlungen hielten, und daß des öſterrei
chiſchen äußere Klaue rechts den Scepter und des preußiſchen

links den Reichsapfel hielt. Die Flügel beider Adler gingen
ineinander.

Die Provin zialſtände werden in dieſem Jahre wahrſchein
lich gar nicht berufen werden da es für ſie an geeigneten Vorlagen
fehlt.

Die Frage ob Mitglieder der freien Gemeinden auch Mitglieder
der evangeliſchen Hospitäler ſein, reſp. bleiben können, iſt vom Ober
Tribunal verneint worden.

Aus Königsberg wird mitgetheilt, daß die Bahnſtrecke von
dort nach Braunsberg, mithin der Betrieb der ganzen Oſtbahn, am
2. Auguſt d. J. eröffnet werden ſoll.

Auch in Erlangen und Tübingen ſollen bei Studenten
Hausſuchungen ſtattgefunden haben.

Wie aus Hamburg berichtet wird, iſt der franzöſiſche Pfer
debegehr in Norddeutſchland. eher im Zu als Abnehmen begriffen.

Der einzige Reſt der deutſchen Flotte, der für ſpätere Zeiten auf
bewahrt werden ſoll die Regiſtratur, iſt in Frankfurt bereits einge
troffen und ſoll eine Aktenmaſſe von 85 Centnern umfaſſen.

Hannover, d. 21. Mai. Auf eine im Verfaſſungs Ausſchuß
geſtellte Frage, ob die Regierung verſichern könne daß ſie, wenn die

am 25 April von ihr beantragten Verfaſſungs Aenderungen von den
Standen genehmigt würden keine weiteren Aenderungen beanträgen
werde, erwiderte der Miniſterpräſident v. Schele, daß die Regierung
nicht in der Lage ſei, eine derartige Frage zu beantworten.

Meiningen, d. 18. Mai. Geſtern iſt der Bevollmächtigte der
thüringiſchen Eiſenbahngeſellſchaft, Graf Keller, hier eingetroffen. Es
ſoll derſelbe die bei dem Conceſſionsvertrag vom 4. d. M. bedingte
für den Bau der Werra Eiſenbahn erforderliche Summe von 7 Mil
lionen Thaler, als der thüringiſchen Bahngeſellſchaft bereits zur Ver
fügung ſtehend, nachgewieſen haben. Beſtätigt ſich das, würde
dem Beginn des Baues der Werra- Eiſenbahn ein Hinderniß
nicht mehr im Wege ſtehen. Sie geht von Lichtenfels nach Koburg,
Eisfeld, Hildburghauſen, Themar, Meiningen, Waſungen und mün-
det bei Eiſenach in die thüringiſche Bahn. (Fr. P.3.)

Wien, d. 21. Mai. Die Stellung Oeſterreichs zu Frankreich
hat ſich ſichtbarlich kühl geſtaltet. Mehr und mehr zeigt ſich, daß die
britiſche Diplomatie hier wieder feſten Boden zu gewinnen verſtan
den hat. Lord Weſtmoreland. iſt hier der Mann des Tags.

Die Wiener Zeitung berichtet. Heute um 9 Uhr Vormittags
empfing der König von Preußen die ſämmtlichen Generale dann
Stabs und Oberoffiziere der hieſigen Garniſon. Der Kaiſer ſtellte
ſelbſt die Generale und höhern Stabsoffiziere dem Könige vor, wel
cher nach der Vorſtellung ungefähr folgende Worte ſprach: „Se.
„„Maj. der Kaiſer hat zu Berlin Worte an meine Offiziere gerichtet,
„„die kief empfunden worden ſind und unvergeßlich bleiben werden.
„„Jch bin nicht ſo eitel, hier durch meine Worte denſelben Eindruck

Haue, Mittwoch den 25. Mai
Hierzu rine Beilage.

1853.

„machen zu wollen aber ich habe Jhnen eine frohe Kunde zu geben
„des Kaiſers Worte ſind auf einen fruchtbaren Boden gefallen, und
„darf ich in Wahrheit die Verſicherung geben: wenn wir je ge
„nöthigt werden ſollten das Schwert wieder gemeinſam für die höch
„ſten Güter der Menſchheit zu ziehen ſo wird die Frucht von des
„Kaiſers Worten durch Thaten bewährt werden. Jch verſichere Ew,
„„Maj, die ausgeſtreute Saat wird reiche Ernte bringen.Wien, d. 23. Mai. Tel. Dep.) Se. Majeſtat der König
von Preußen iſt heute Morgen 6 Uhr auf der Nordbahn über Prag
nach Dresden abgereiſt. Geſtern beſuchte Se. Majeſtät die hieſige
proteſtantiſche Kirche. Se Majeſtät der König der Belgier iſt auf
der Nordbahn bereits um Mitternacht von hier abgereiſt. Die Ver
mählung des Herzogs von Brabant mit der Erzherzogin Marie
Henriette Anna ſcheint gewiß zu ſein.

chweiz.
Aus der Schweiz d. 20. Mai Allgemeine Senſation erregt

die heute von Bern auf telegraphiſchem Wege verbreitete Nachricht
daß der öſterreichiſche Geſandte abberufen wurde.
ſich in allerlei Muthmaßungen darüber.

Das Kriegsgericht in Freiburg hat gegen 14 flüchtige Jndivi
duen eine Edictalladung erlaſſen an ihrer Spitze ſind genannt die
HH. Charles, Griſet de Forell und MaillardForell. Der Reihe
nach werden die Milizen in die Stadt gezogen, um die verdächtigen
Gemeinden zu beſetzen. Der Staatsrath hat Sicherheitsmaßregeln
gegen jeden etwaigen Entweichungs oder Befreiungsverſüuch des Ober
ſten Perrier getroffen. Die Zwaängsanleihe ſcheint nicht in Voll
ziehung geſetzt werden zu wollen, um ſo weniger, als gegründete
Ausſicht vorhanden ſein ſoll, die betreffende Summe durch eine frei
willige Anleihe zu erhalten.

Jtalien.
Nom, d. 12, Mai. Die bedeutendſte Perſönlichkeit des Je

ſuitenordens, der Pater generalis Roothaan,, ſchlummert ſeit geſtern
unterm Fußboden der Kirche del Geſu in der Gruft ſeiner Vorgän
ger. Sobald die Provincialen hier eingetroffen ſind, wird ein Or
densconclave zur Wahl ſeines Nachfolgers gehalten. Sie dürfte auf
den ofterwähnten Pater Pierling fallen Roothaan hatte ihn ſchon
während ſeiner Krankheit zum Vicar beſtellt. Unter Roothaan hat
ſich übrigens das Vermögen des Ordens, ungeachtet bedeutender Ein
bußen während der Revolution, um faſt 4,000,000 Thaler vermehrt.
Der Papſt war bei ſeiner Beſtattung nicht zugegen. (Nach einer
Mittheilung des Magd. Corr. wird ein geborner Ruſſe als Nachfolger
Roothaans bezeichnet.)

Frankreich.
Paris, d. 20. Mai Jn einer mit Spannung kwarteten

Man ergeht

Sitzung des geſetzgebenden Körpers hat heut Herr v. Momtalembert
in einem äußerſt lebhaften Vortrage zur Verwerfung des Budgets
der Einnahmen für 1854 wegen des darin in Einnahme geſtellten
Erköſes eines Theils der eingezogenen Güter der Familie Orleans,
aufgefordert. Der Präſident, Herr Billault, unterbrach den Redner
mehrmals u. A. als dieſer den Ausdruck „gehäſſige Konfiskation“
gebrauchte, worauf Herr v. Montalembert in bittern Worten den Prä
ſidenten an ſeine ehemaligen Beziehungen zur verbannten Königsfa
milie erinnerte. Nachdem u. A. die Herren Baroche and Granier de
Caſſagnac das Wort zur Entgegnüng genommen hatten wurde das
Budget mit 233 gegen 4 Stimmen angenommen

Es gilt als gewiß, daß die Regierung den Antrag auf Wieder
einführung der Todesſtrafe für rein politiſche Vergehen zurückneh
men würde.

Man hat in den Staatsarchiven das Document entdeckt, durch
welches der Schach von Perſien im Jahre 799 die heiligen Stät-
ten an Carl den Großen abgetreten hat.
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Kreisvereine in die Hand nehmen das Ziel in erſterer Richtung we
nigſtens, nicht beſſer erreichen laſſen Jn wiefern würde es nützlich ſein,
ſolche Muſterwirthſchaften mit den beſtehenden Ackerbauſchulen zu verbinden

10. Welche Erſcheinungen ſind in ſeparirten Fluren in Bezug auf
Vermehrung oder Verminderung der Dismembrationen vorgekommen

11. Welche Wirthſchaften im Vereinsbezirke ſind namhaft zu ma
chen, in denen der Guano als ein weſentlicher Hebel der Geldrente und
Bodenkraft ſich erweiſt auf welche Weiſe wird daſelbſt der Guano ver
wendet

12. Welche Gattung von Mais dem Virginiſchen Pferdezahn oder
dem Badenſchen giebt man beim Anbau zum Grünfutter den Vorzug,
namentlich wenn man berückſichtigt daß der virginiſche bei größerer Fut
termaſſe weniger gute Milch als der Baden'ſche giebt.

13. Hat man neuerdings Fortſchritte im Anbau des Kümmels ge
macht und worin beſtehen dieſelben

14. Jſt beim Kartoffelbau Saamenwechſel vorzugsweiſe nöthig
oder vortheilhaft

15. Jn dem 2. Theile von von Lengerke's landw. Kalender iſt
als Thatſache angeführt, daß die Kartoffelkrankheit ſich auf den Jnſeln
Rügen und Oee noch nicht gezeigt habe. Nun iſt behauptet, daß der
dortige Boden zum Kartoffelbau mit Alge gedüngt werde und dieſe der
Krankheit vorbeuge. Es wäre wünſchenswerth, zu wiſſen, welche Sub
ſtanzen die Alge enthält und ob ſich dieſelbe vielleicht durch irgend ein
Surrogat auf hieſigen Boden erſetzen läßt.

Zauberkunſt.

In nächſter Zeit wird der Zauberkünſtler Schwidr von Brom
berg auch in Halle Proben ſeiner Kunſt geben. Die günſtigen Be
richte über die Leiſtungen deſſelben, die uns aus den benachbarten Städ
ten Merſeburg Naumburg und Erfurt zugegangen ſind laſſen erwar
ten, daß der Tauſendkünſtler auch in Halle Intereſſe für ſeine Sehens
würdigkeiten finden und erwecken wird. Zur Hrientirung über die beab
ſichtigten Vorſtellungen laſſen wir einen Bericht der berliner National
Zeitung über das Auftreten des Zauberers in Erfurt auszugswelſe fol
gen. Die Nationalzeitung ſchreibt: „Unter den mancherlei Sachen de
ren Ausführung an die Unmöglichkeit zu grenzen ſchien war beſonders
intereſſant und wie es ſcheint ganz neu und vriginell die Vorführung
der unerſchöpflichen Flaſche, aus welcher der Zauberer ohne Unterbre
chung 200 Gläſer füllte und zwar, nach Wunſch des Publikums, in
den verſchiedenſten Sorten Liqueurs und gebrannter Waſſer. Daß die
Flaſche wirklich unerſchöpflich ſchien bewies der Umſtand, daß die An
weſenden trotz allem Verlangen zur vollen Genüge befriedigt wurden.
Es iſt ein großer Troſt für unſre Deſtillateure und Spirituoſenhändler,
daß ein ſo gefährlicher Konkurrent nur als Gaſt hier weilt.“ Außer
dem werden noch des Künſtlers Goldfiſchfang Ringſpiel, Duell in der
Luft, Pariſer Köchin u. ſ. w. und die große Mannigfaltigkeit gewandter
Darſtellungen gerühmt denn Schmidt führt kleine niedliche und gut
geſchulte Pferdchen vor und weiß als Bauchredner ſeinen Zuſchauern die

(Schluß folgt.
r

Bekanntmachung.
Jn der zu dem Domainen Amte Wettin

gehörigen Waſſermühle ſollen an Stelle der
obern beiden deutſchen Mahlgänge vier ameri
kaniſche Mahlgänge angelegt werden. An dem
Gerinne, den Waſſerrädern und dem Merk-
pfahl ſoll aber eine Aenderung nicht vorge-
nommen werden.

Dies Vorhaben wird auf Grund des S. 29
der Allgemeinen Gewerbe Ordnung vom 17. Ja
nuar 1845 mit dem Bemerken zur öffentlichen
Kenntniß gebracht daß etwanige Einwendun
gen gegen daſſelbe binnen einer vierwöchentli
chen präcluſiviſchen Friſt bei mir anzubringen ſind.

Die Zeichnungen der Anlage können während
der Geſchäftsſtunden in meinem Geſchäftszim
mer eingeſehen werden.

Halle, den 20. Mai 1853.
Der Königl. Landrath des Saalkreiſes

C. v. Kroſigk.
Bekanntmachung.

Königl. Kreis- Gericht zu Halle a/S.
II. Abtheilung.

Freiwillige Subhaſtation u. Verpachtung.
Das dem Johann Friedrich Wiebeck

gehörige, zu Teutſchenthal belegene, im
Hypothekenbuche unter Nr. 87 eingetragene
Wohnhaus mit Materialladen, Backhaus und
übrigem Zubehör, namentlich einer Wieſe 1
Morgen 43 [DRuthen, und einem Ackerſtücke,
97 [MRuthen groß, abgeſchätzt im Jahre 1847
auf 2725 ſoll freiwillig

am 13. Juli d. J. 10 Uhr Vormittags
vor dem Herrn Kreisgerichts Rath Jacob im
Trautmannſchen Gaſthofe zu Teutſchen
thal an den Beſtbietenden verkauft werden.

Hypothekenſchein und Bedingungen ſind in
der Regiſtratur V. II. letztere auch bei dem
Amts Verwalter Lüdicke zu Teutſchen
thal einzuſehen

Sollte ein annehmbares Gebot in dem Ter
mine nicht erreicht werden, ſo erfolgt ſofort die
Verpachtung des Grundſtücks an den Beſtbie
tenden, bei welchem getrennte Gebote auf das
Backhaus und auf die andern Räumlichkeiten
abgegeben werden können, und die Wieſe nebſt
Ackerſtücken ausgeſchloſſen ſind.

Die Pacht Bedingungen ſind an den be
zeichneten Stellen einzuſehen

Retourbriefe.
1) An Philipp Barkhauſen in Eichen-

barleben nebſt 1 Packet mit Adreſſe. 2) An
den Handelsmann Gumpert in Bernburg
3) An den Candidat Parlitz in Altdamm.
9) An den Schuhmachergeſellen Ter mien in
Bleicherode. 5) An den Prediger Wolfers
berger in Etberfeld. 6) An den Referendar
Cohler in Berlin. 7) An den Korbmacher
Keil in Halle. 8) An den Hausbeſitzer

Schönemann in Cönnern. 9) An den Fla
nellfabrikant Kühne in Aſchersleben. 10) An
Madame Emilius in Halle. 11) An den
Oekonom Primme in Brehna. 12) An den
Getreidehändler Lehngut in Molſen bei Bres
lau. 13) An Oscar Rückert in Breslau.
14) An Friedrich Klein in Baltimore: 15)
An Müller in Sorau mit 10 K.-Anw.

Halle, den 22. Mai 1853.
Königl. Poſt-Amt.

Fesca.
Wieſen Verpachtung.

Folgende Königl. Amtswieſen in Burglie
benauer Flur, als:

1) das Rundtheil, 5 Morgen 64 R.
2) die lange Wieſe, 84 Morgen 122 R. ent

haltend, letztere in 16 einzelnen Parzellen,
ſollen in dem auf

Dienstag den 31. Mai e.
Vormittags 9 Uhrim hieſigen Rentamts- Locale angeſetzten Ter
mine alternativ auf 3 oder 6 Jahre verpach
tet werden.

Die Verpachtungs Bedingungen werden im
Termine bekannt gemacht können auch vorher
im hieſigen Amtslocal eingeſehen werden.

Merſeburg, d. 14. Mai 1853.
Königliches Rent-Amt.

Martin.
Neſubhaſtations-Patent.

Die an, der Bürgerwieſe bei Weißenfels
gelegene, zur Saalvorſtadt gehörige Apell
ſche Bade- Anſtalt nebſt Zubehör, Nr. 517
kataſtrirt und abgeſchätzt auf 5750 worauf
die Verpflichtung des Beſitzers hypothekariſch
eingetragen iſt, die in dieſem Etabliſſement be
ſtehende Bade Anſtalt ferner zu unterhalten,
ſoll wegen nicht erfolgter Zahlung der Kauf
gelder Seitens der Erſteherin auf

den 25. Juni 1853,
von Vormittags 11 Uhr ab,

än hieſiger Gerichtsſtelle reſubhaſtirt werden.
Der Hypothekenſchein, wie die Taxe und die
Kaufbedingungen können in unſerer Regiſtra
tur eingeſehen werden.

Weißenfels, d. 22. Nov. 1852.
Königl. Kreisgerichts-Commiſſtion

I. Bezirks.

Schmiede Verkauf.
Eine complette Schmiede, die einzige in

einem lebhaften Dorfe, ſoll ſofort verkauft wer
den. Das Nähere beim Kaufmann Fromme
in Schafſtedt.
Stroh und Napsbohlenverkauf.
10 Schock langes Roggenſtroh, ſich vorzüg-lich zu Seilen eignend, 10 Schock Erbſenſeroh

und 1090 Körbe Rapsoohlen vorjähriger Erndte,
ſind zu verkaufen bei Wendenburg in
Beeſenſtedt.

machungen.
Dr. Schadeberg-

Pferde Verkauf.
4 Pferde: 1 ſchwarzer 6 jähriger Wallach,

zum Reiten und zu leichter Arbeit zu gebrau
chen, 2 ſiebenjährige ſtarke Braune und ein
achtjähriger Apfelſchimmel, alle drei gute Spann
pferde und fehlerfrei, ſind als übercomplet zu
verkaufen bei Wendenburgin Beeſenſtedt

Geſucht
wird zum 1. Juni d. J. ein güt empfohlener
Burſche auf der Pfarre zu Steuden.

Acht Stück ſchwere fette Kühe und einige
fette Ferſen verkauft der Gutsbeſitzer

Pitſcheke in Cönnern.

Auction von Fett-Hammeln.
Auf der Zuckerfabrik Volkſtedt

bei Eisleben ſollen Montag den 6.
R Juni c. früh 9 Uhr 180 FettHam
mel in Partieen von 10 Stück meiſtbietend
verkauft werden.

Mühlen- Verkauf. Eine an der
Geiſel, unweit Mücheln belegene Mühle mit
2 Mahlgängen und 1 CylinderGange, welche
ſich in ſehr gutem baulichen Stande befindet,
das ganze Jahr ausreichende Waſſerkraft und
eine gute Kundſchaft an Mahlgäſten hat, nebſt
Garten und eirca 19 Morgen Land, ſowie
Schiff und Geſchirr, ſoll auf

den 11. Juni 1853 Vorm. 10 Uhr
im Gaſthofe „zur Sprotte“ in Eptingen bei
Mücheln Kreis Querfurt) durch den Eigen
thümer Fa milienverhältniſſe wegen verkauft wer
den was hierdurch mit dem Bemerken be
kannt gemacht wird, daß ein namhafter Theil
des Kaufgeldes auf dem Grundſtücke ſtehen

bleiben kann.
Kaufliebhaber können ſchon vor dem Ter

mine mit dem in der „Sprotte“ zu Eptin
gen zu erfragenden Eigenthümer in Unterhand
lung treten.

Brod Verkauf.
Gutes hausbacken Roggenbrod, 7 W für 5

49 W für 1 verkauft der Bäckermei
ſter F. Carl in Lebendorf bei Cönnern

Reine Roggenkleie verkauft der Bäckermei
ſter F. Carl in Lebendorf bei Cönnern.

S Kaffee-Garten zur Maille.We friſchen Speck und Kaf
feekuchen. Bügler.

der Naturſänger,
giebt heute, Mittwoch, eine große

Geſangs Production bei Herrn Hum-
melmann in den „Drei Kugeln.



Die Liedertafel von Beeſenſtedt wird
Sonntag den 29. Mai Nachmittags 3 Uhr in
Zörnitz im Saale des Herrn Hoffmann
auf mehrſeitigen Wunſch das Soldaten
leben von Julius Otto zur Aufführung
bringen, und nach dieſem Ball veranſtalten,
wozu hiermit eingeladen wird.

Künftigen Sonntag veranſtalten die
jungen Leute auf dem Petersberge ein
Feſtſchießen,
einladen.

wozu dieſelben freundlichſt

S

Berlin den 23. Mai SS Preuß. Cour.
S. Brief. Geid. Gem.

Preuß Cour.S

Brief Geld. Gem.
5

4

Verlobungs- Anzeige.
Alwine Natthesius,
Gustav Rose.

Halle und Königsbrüek,
den 23. Mai 1853.

Verbindungs- Anzeige.
Garl Wedekind,
Ottilie Wedekind geb. Matthesius.

Halle, den 23. Mai 1853.

Todes Anzeige.
Geſtern Abend 8 Uhr ſtarb nach vieljährigen

Leiden unſere gute Tochter und. Schweſter,
Henriette Eckert, in einem Alter von
29 Jahren 6 Monaten.

Theilnehmenden und Bekannten dieſe trau
rige Anzeige von

Marktberichte.

Halle, den 24. Mai.

Weizen 25 e An bis 2 l 2Roggen 1 28 h e.Gerſte 13 59Hafer 1 ln e 6Magdeburg den 23. Mai (Nach Wispelu.)
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nds Courſe. Coln M. Pr. Oblig. II. K m. 102 1017,
eiwillige Anbeihe 101 o do. do. do. 100taats Anleihe von 1850 104 e ed 1852 104 10 o. Prior. 4Staats SchuldScheine 3 e 53 do. Prior. 5 SSch d. Seeh. a St. 50 165 MagdeburgHalberſtädter 1190 à
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BreslauSchweidn.Freib 1133 Belg. Oblig. J. de lEſt 4 86
CblnMindener do. Samb. u. Meuſe 4 86do. Prioritäts Obligat. i 103 102 1229, KaſfenVereinsBankAct. la u

ennne Leipzig den 23. Mai.
Courſe Ange Staatspapiere. Angeim 14 Fuß. boten. Geſucht Actien excl. Zinſen. boten Seſucht

r. Freder „uf 100 7 Leiph. Stadt Obligattonen c 102und. ausl. Louisd'or à 5 nach ge Leipz. Stadt Obligationen a.
en Pre e kub anf 0 c u Sächſ. erbl. Pfandbr. à 3 v. 500 94
oll. Du. à au 6 von 100 u. 25Kaiſerl. do. do. auf 100 3 à 32 von 500 100Bresl. do. à 65 As t 100 s von 106 u. 25 Saſſir do. do. à 65 As auf 100 6 à 40, von 500 S Jel Se u. Gld. auf 100 S von 100 u. 25.
idem 10 u. 20 Kr. auf 100 2 Sächſ. laufitzer Pfaydhriefe à 3Lonvon e Lurze Sicht er e Se do. dopr. 1 Pfd. St. ſj 2 Monat S Sächſ. do. do. à S 10253 Monat 6. 22 Bee e 110Staatspapiere. Thüringiſche Prior. Obl. eheActien tag Zinſen Kgl. Preuß. teuerCreditKaſſenſch. r
on a de Saat gpere v. See 1000 v.1830 à 1000 u. à 3 e S v.do. kleinere r l Kgl. St.-Schuldſcheine à 3
1847 à 500 à 4 1017 pr. ne e r Se 5, Retreich. Met. ar. 180 t.do. à 100 à 4 c 451 r. Sv. 1851 à Los u. 200 a o8 a 50

Kgl. Sächſ. Landrentenbriefe à 3 Sn e von 100 und 500 833, netter t ikleinere v BankAct pr. 100 194Act. d. eh. ſächſ. bair. E. B. bis 957 v Lpz.Dresd. EiſenbahnAct. à
1855 à 49, ſpäter à 39, v. 100 S pr. 220do. ſachf. ſchleſ. 49 per 100 103 Löbauzittan do. Pr 100 32 S

Zeipz. Stadt Obligationen à 3 im Berlin Anhalt à 200 pr. 1001 138
14 F. von 1000 und 500 Magdeb. Leipz à 100.. pr. 100325
kleinere Thüringiſche do. pr. 100 115Waſſerſtand der Saale bei Halle
am 23. Mai Abends am Unterpegel 6 Fuß 2 Zoll
am 24. Mai Morgens am Unterpegel 6 Fuß 5 el

Waſſerſtand der Elbe bei Magdeburg
den 23., Mal am alten Pegel Nr. 1 und 3 Zoll.

am neuen Pegel 7 Fuß S Zoll.

GebauerSchwetſchke'ſche Buchdruckerei in Halle.

Berlin den 23. Mat
Weizen S pfd. bunt poln. defect 63

H0pfd. bunr. guhr. 66 4 locd 2 Ladungen.
Roggen loco 51

Mai Juni 50. à 52 gehand., 52 h.
Juni Juli 50 b.Se 49 vpt. Det. 47 b.Gerſte, große, 39——41

Hafer loco 30—32
ſchwimmend 50pfd. 31 bz.

Erbſen Koch 5256
Futter 52

Wintervapps 80 78
Winterrübſen 78——76
Sommerrübſen 66 64
Leinſaat 66 65
Rüböl loco 10* bz., Br. (0 G.Mai 160 bz. n. G2, 16 Br.

Mai Junt 10 Br., 10 G.
Juni Juli 10 Br. 10 G.Juli Aug. Br., 108 G.
S Dr. 10 G.2 4 t 3ren 9 24 2 verk. 10 Br.,
ODet Nov. 1012 ä b 108,, Br., 10 G.Leinöl loco 11 b u
pr. Lieferunz 11

Spiritus loco ohne Faß 25 hz.
3 Mai 241 à P rerk., Br. u. G.r Z à u. Br., 247. G.Junt a a a h verk., 24 Br.
3 Jult Aug. 24 à J b Siri Kunſt e Zu g. 23 G.Sept. Oct. 23 bz. 23 Br., 23 G.

Schifffahrtsnachricht.
Die Schleuſe zu Magdeburg paſſirren

ufwärts: d. 210 Mat. F. Keilig, Nr. 32, füT Koch, Güter, v. Magdeburg n. Dresden. t
Schelecke, Steinkohlen, v. Hamburg n. Buckau. F.
Klauß, Schlemmkreide, v. Magdeburg n. Deſſau.
Schleppkahn Gilbert, H. M. D.-Schifff. Comp., Güter,
desgl. n Hresden. Den 22. Mai. G. Schech, Ei
ſen, v. Magdeburg n. Torgau. Gehr. Brünicke,
Steinkohlen, v. Hamburg n Buckau. D. Mann,

A. Weidner, desgl. n. Deſſqu. F. Franz
2 Kähne, Glas, v. Redniß n. Buckau. W. Hetſch,
Dachſteine. v. Rathenow, desgl. A. Zöllner, Brenn
holz, v. Wendiſchen Kirchhoff desgl. E. Zieppel,
desgl., v. Genthin desgl.

Niederwärts: d. 22. Mai. A. Klauß, Gyvsſtei
ne, v. Nienburg n. Charlottenburg. auer,
desgl. F. Grötſchel, Braunkehlen, von Außig nach
Neuſt Magdeburg. J. Görſchner, Steinkohlen, v.
Dresden desgl. C. Pieſchel, Sandſteine, v. Schau
dau n. Frankfurt a O. G. Schieferdecker Porzellan
erde, v. Salzmünde n. Berlin. C. Koch, Stückgut,
v. Dresden n. Magdeburg F. Pape, Thon von
Friedeburg n Berlin. W. Strack, Salz, v. Schöne
beck desgl. C. Grunow, Eiſen, desgl.

Magdeburg den 23. Mai 853.
Königl. Schleuſenamt. Haaſe.

FamilienNachrichten.
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Beilage zu Nr. 118

Deutſchland.
Dresden d. 23. Mai Nachmitt. 5 Uhr. (Tel. Dep.) Se.

Maj. der König der Belgier und der Herzog von Brabant ſind ſo
eben hier eingetroffen. Se. Maj. der König von Preußen wird heute
Abend 11 Uhr erwartet.

Großbritannien und Jrland.
London, d. 19. Mai. Geſtern Abends fand wiederum ein ſo

genanntes Anti-Spionage-Meeting in Southwark Statt. Dieſe
Demonſtrationen ſind ſeit der Rotherhithe-Affaire Mode geworden.
Lord D. Stuart, Sir J. Walmsley, Mr. Bright, u. A. entſchuldig
ten brieflich ihre nothgedrungene Abweſenheit, zugleich im Voraus ihre
Zuſtimmung zu, den Reſolutionen erklärend. Das Parlaments Mit
glied Mr. Pellat, führte den Vorſitz, und Profeſſor Newman, der
eine gegen die Times gerichtete Reſolution unterſtützte, erinnerte daran,
daß die Whigs, ſo oft ſie am Ruder waren, das Spionir- Syſtem in
England einzuſchmuggeln verſucht hätten. Jm Jahre 1833 aber habe
das Unterhaus deshalb ein Unterſuchungs- Comité eingeſetzt, welches
ſein Gutachten dahin abgegeben habe, daß die politiſche Geheim-Poli

der Hall. Zeitung (im Schwetſchkeſſchen Verlage).

Halle, Mittwoch den 25. Mai 1853.

Fremdenliſte.
Augekomme ne Fremde vow 23. bis 24. Mai.

Kronprinz Die Hrrnu. Kaufl. Richter a. Leipzig, Bachmann a. Augsburg,
Krauſe a. Paderborn Mehlhorn a. Braunſchweig, Diehle a. Chemnitz

Hr. Rittergutsbeſ. v. Kirafsky a. Poſen. Hr. Major a. D.
v. Neſſelmann a. Leipzig. Hr. Oekon. Naumann a. Niſchwitz. Hr. Fabrik.
Hallensleben a. Buchholz. Hr. Kaufm. Hoffmann a. Darmſtadt.

Goldner Ring Die Hrru. Kaufl. Buſch a. Gladbach, Smith g. Southamp
ton, Redler a. Berlin Gewecke a. München. Hr. Hekon. Haake a. Gotha
Hr. Gutsbeſ. v. Rheden a. Schleſten. Hr. Rent. Lehmann a. Goslar.

Eunglischer Hoſ: Die Hrru. Kaufl. Böthe a. Jena Kurz a. Berlin. Hr.
Advokat Schindler a. Königsberg Hr. Lehrer Berger a. Prag.

Goldner Löwe: Die Hrru. Kaufl. Landmann g. Sondershauſen Biſchoff
a. Magdeburg. Hr. Weinhdlr. Burkhardt a. Deutz.

Stuedt Hamburg Hr. Bergmſtr. Krahmer a. Wettin. Die Hrru, Kauft.
Hartmann a. Köln Perding u. Strüvy a. Magdeburg, Meyer a. Elberfeld,
Einem a. Aſchersleben.

Schwarzer Rär: Hr. Lehrer Neubarth g. Röcknitz.
Minden. Frau Rent. Priegnitz a. Berlin.

Goldune Kugel Hr. Antiquitätenhdlr. Kunze a. Dresden. Hr. Dr. Görwitz
a. Jena. Die Hrrnu. Kaufl. Nette a. Schmiedefeld, Kobiſt a. Suhl, Wiegand
a. Naumburg, Roſtock a. Eiſenach.

Magdeburger Rahnhor: Hr. Rath Zertner u. die Hrru, Partik. Hertig,
Bürger Orchs u. Raab a. Wien. Hr. Fabrikbeſ. Fleiſſig a Prag. Hr.

Stadt Zürich

Hr. Kaufm. Horn a.

zei den Grundſätzen einer guten Regierung widerſtreite; daß die Exe
cutive dadurch in eine Volksfeindin verwandelt
komme,

tion wurde einſtimmig angenommen.
Der Kaffernkrieg iſt nun wirklich zu Ende

terworfen und ſein Stamm ſoll von den Bergfeſten weg,
er ſich ſo tapfer gehalten hat, auf ein anderes Terrain verpflanzt
werden. Damit wären alſo 10,000 Mann disponibel; aber Rußland
hät ſchon für andere Beſchäftigung geſotgt, indem es die Perſer zu
einem Angriffe auf Herat veranlaßt hat.
richten mit Spannung entgegen.

Wege-Arbeiten.
Jn der Trotha ſchen Flur ſoll die ſoge

nannte alte Straße in Stand geſetzt werden,
und ſteht zur Ausgabe der Planirung des We
ges, Hebung der Gräben, Brechen von einigen
hundert Schachtruthen Knack und Kies, An
fuhre und Breitung derſelben an den Mindeſt
fordernden

Termin auf Montag den 30. d. Mts.
früh S Uhr im Gaſthofe „zum Rehbock“
zu Trotha an.

Unternehmungsluſtige haben ſich daſelbſt einzu
finden, und werden die Bedingungen im Ter
mine bekannt gemacht werden.

Halle, den 24. Mai 1853.
Der Rechnungs Rath

Stephany.
Auction.

Montag den 6. Juni d. J. Nachm. 2 Uhr
wird der Mobiliarnachlaß der verwittw. Frau
Kalkulator Oeichmann, beſtehend in Men

bles, Haus u. Küchengeräth, Klei-
dungsſtücke, Betten, Wäſche u. a.
Sachen in dem Hauſe hier in der Leipziger

Straße Nr. 301 gerichtlich verauctionirt wer
Graewen, Auct.Comm.den.

Die Anlegung der neuen Separationswege
in der Garbeſeler Mark zwiſchen Oobis
und Rothenburg ſoll an den Mindeſtfordern
den verdungen werden.

Termin hierzu findet den 28. d. Mts.
Nachmittags 3 Uhr im Schenklokale zu
Dobis ſtatt, woſelbſt auch zugleich die Be
dingungen einzuſehen ſind.

ünternehmungsluſtige werden hierzu einge
laden.

Dünger-Verkauf!
Auf der Jückerfabrik Trebitz bei

Wettin ſoll
Mittwoch den J. Juni e.

Nachmittags 2 Uhr
eine Partie Pferde und Fabrik Dünger meiſt
bietend verkauft werden.

Das Directorium.
Ein Laufburſche wird angenommen im „Pa
radies“, Strohhof Nr. 2038 b.

ſich nur durch Gewaltanwendung behaupten zu können.
Newman ſchlägt daher eine Petition an das Unterhaus um Einſetzung
eines ähnlichen Unterſuchungs-Comité's für 1853 vor indem er nicht
zweifelt, daß das Reſultat daſſelbe wie 1833 ſein werde.

werde und in die Lage en
Köckeritz a. Ohlau.
beda.
a. Potsdam, Meyer a

Kaufm. Ottens a. Leipzig. Hr. Baron v. Heppe a. Kaſſel

Thüringer Bahnhof
Die Hrrn. Pred. Rogge a. Gorſttig, Landenberg a. Lie

Die Hrrn. Kaufl. Bon a. Mühlhauſen, Seydel a. Glauchau, Elsmann
Frankfurt.

Hr. Rent. Sero

Hr. Rent. Königsberger a. Poſen. Hr. Kieut, v.

Die Peti- Meteorologiſche Beobachtungen.

als dies ſtatutengemäß zu geſchehen brauchte.

Albert Ehrenberg, Agent in Alsleben.
W. Krumme, Agent in Gerbſtedt.
Rendant E. Wagner, Agent in Mansfeld.
W. Heine, Agent in Eisleben.
Senator F. C. Ehrlich, Agent in Sanger

hauſen.
C. W. Klingebeil, Agent in Merſeburg.
Eduard Richter Agent in Zeitz.

Berecdinand Roeber G Co.
Wilhelm Arndt jun., Agent in Düben.

Chr. Ferd. Schmidt, Agent in Delitzſch,
J. C. Pötzſch, Agent in Landsberg.

Albert Müller, Agent in Liebenwerda.
Hauptmann Meyer Agent in Löbejün.
M. A. Tornow, Agent in Mühlberg.

Sandilli hat ſich un 23. Mai Morgens 6 Uhr. Nachm. 2 Uhr. Abends 10 Uhr. Tageeminet.
in denen uftrug 335,63 Par. L. 33 71 Par. D. 336,06 Par. e. 9765,50 Parr

Dunſtdruck 2/93 Par. 219 Par. ar 271 ar
Relat. Feuchtigk. 71 pEt. 32 pCt. 60 pCt. 54 pCt.Man ſieht genaueren Nach Tuftwärme 5,2 G. R. 16,10 G. R. 93 6. e r G. R

Alle Luftdruckbeobachtungen ſind auf die Temperatur 0 Gr. R. reducirt

ekanntwachungen.
Die Chüringiſche Hagelſchäden- Verſichernngs- Geſellſchaft

r ezu Weimar,
mit einem Gründkapital von Thlr. 100,000,

gewährt durch ihre vorzügliche Einrichtung den Theilnehmern gegen mäßige Prämien die größte
Sicherheit weshalb ihr bis jetzt überall Anerkennung geworden iſt.

Die Schäden, welche bis incluſ. zu a herab nach den liberalſten Grundſätzen vergütet
werden, ſind ſeit dem Beſtehen der Anſtalt ſtets für voll und weit früher bezahlt worden,

Der Proſpekt welcher das Weitere beſagt, iſt gratis zu haben.
Dieſes Jnſtitut dem achtbaren landwirthſchaftlichen Publikum zur Verſicherung von

Feldfrüchten gegen Hagelſchlag beſtens empfehlend, ſind zur Ertheilung jeder gewünſchten Aus
kunft und Aufnahme von Verſicherungsanträgen gern bereit:

F. Ehrenberg., General Agent in Halle a/S.,
große Ulrichsſtraße Nr. 24.

F. W. Wicht, Agent in Tilleda.
H. Lorbeer,, Agent in Heldrungen.

F. Zimmermann Agent in Wiehe
C. W. Kabiſch, Agent in Nebra.
Landräthl. Privatſekretair Dietrich, Agent in

Mücheln.
C. Raunhardt Comp. Agenten in

Querfurt.
General Ageuten in Eilenburg.

Oscar Schröter, Agent in Roitſch bei
Bitterfeld.

Bürgermſtr. Flachs, Agent in Schlieben,
Ferd. Wendrich, Agent in Schkeuditz
J. C. Jahn, Agent in Torgau.
Carl Fiſcher, Agent in Wittenberg

wie das
den täglich getragene Hüte ſchwarz, braun

Leipzigerſtraße Nr. 233,

Alle Arten Reparaturen2 S e z e J 9r der Filz und Seidenhüte nach den neueſten oder beliebigſten Fagons, ſo
aſchen weißer und grauer Hüte übernimmt der Unterzeichnete. Auch wer

a

und grün gefärbt;
L. Wedding, Hutmachermeiſter-

dem „Goldenen Löwen“ ſchräg gegenliber.

lung von
Eine noch ganz junge neumilchende Kuh

(Wothſchäcke) mit dem Kalbe ſteht bei Auguſt
Rühlemann in Steuden zu verkaufen.

Den 24. Mai 1853.

Neue Matjesheringe billigſt in der Heringshand
Boltze.

Eine Sommerwohnung von mehreren
Stuben, Kammern und Küche iſt zu
vermiethen und ſogleich zu beziehen in
Giebichenſtein Nr. 841.



Nr. 629 zu verkaufen

Brauerei.

Offene Stellen
Ein tüchtiger mit guten Atteſten verſehener

Hofmeiſter und ein dergl. Gemüſegärt
ner, der zugleich die Aufſicht über die Leute
mit zu übernehmen hat finden ſofort gute
Stellung auf dem Rittergute Wengelsdorf. Seifen bei weiten vorzuziehende bal
Näheres zu erfragen bei. G. Pätzvld, Fran-
ckenſtraße Nr. 2. wohlthätig, erweichend,

Hände, und iſt daher gan

Hausverkauf
Auswanderungshalber bin ich geſonnen,

mein in Merſeburg belegenes Wohnhaus

ben mit Zubehör, großem Garten, Hofraum
nebſt Brunnen Es eignet ſich der Einrich
tung halber ſehr gut zur Gerberei und Färbe
rei, und des guten Waſſers wegen auch zür

Aug. Franke jun.,
Weißgerbermſtr.

Ein in der Küche nicht unerfährenes Mäd-
chen findet zum 1. Juli einen Dienſt im Gaſt

hof „zur goldnen Kugel.“

ſcher Kalk den 26. Mai in dergit merſchen Ziegelei am Klausthor.

Ein tüchtiges Mädchen von auswärts
mit guten Zeugniſſen findet einen Dienſt
Steinweg Nr. 1704

Zu verkaufen
beabſichtige ich mein hieſiges vor 7 Jahren neu
erbautes Etabliſſement, Magdeburger Chauſſee
Nr. 3.

Für Auswärtige, die es nicht kennen be
merke ich ergebenſt daß es aus einem Wohn
hauſe von 9 heizbaren Zimmern 4 Küchen,
mehreren Kammern Speiſekammern, gewölb-
tem Keller, geräumigen Hausboden und ferner
aus einem Nebengebäude, darin ein gepflaſter
ter Stall für 2 Pferde,
ſchüppen, Behältniſſe für Brenn-Matkerial, ein
Waſchhaus und über dieſem Gebäude ein 38Woe Schüttboden ſich beſfindet. J Hofe.

zwiſchen den genannten Gebäuden findet ſich
ein ſchönes, klares Brunnen-Waſſer, hinter dem

auſe ein TrockenPlatz und ein mit tragbaren
bſtbäumen, einem WeinSpalier und Spar

gelbeet beſetzten Garten und einem Blumen-
Gärtchen vor dem Hauſe. h
Nur 8 Minuten von den Eiſenbahnhöfen

entfernt brauſen täglich 12 Eiſenbahnzüge und
eben ſo viel Poſtzüge bei mir vorüber

Gefällige Anfragen bin ich täglich entgegen
zu nehmen bereit

Halle, den 17. Mai 1853.
Der DOekonomie Commiſſar

Blanck.
Den Auswanderern

empfehle ich mein Wechſelgeſchäft unter Zu
ſicherung billiger und reeller Bedienung und
beſorge nicht blos Wechſel auf die größeren
Plätze Nordamerika's, ſondern auch amerika
niſches baares Geld, welches ich entweder
hier, oder zur größeren Bequemlichkeit für die
Auswanderer je nach der Reiſeroute derſelben,
auch in Bremen oder Hamburg auszahlen laſ

ſen kann. neNaumburg, im Mai 1853.
Aug. Ramdohr.

000i alsagvLepvarzlcnuch s S. o
un9 r b uszz0av vanvt s
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R za pquhe hel s Wispel gute Saamen- und Speiſegari t anf dem Rittergute Benn
dorf bei Merſeburg zu verkaufen.

Gr Seeges e e ebei

beſtehend aus 4 Stu-

nebſt Futter- und
Schlafſtall für den Kutſcher, verdecktem Kutſch

Anzeige- Einem hochgeehrten Publi
kum zeige ich hiermit ganz ergebenſt an daß
bei mir zur Anſicht und zum Verkauf bereit
ſtehen t halbverdeckte zweiſpännige Wagen,
1 desgleichen einſpännig, 2 Droſchken und 1
bereits gebrauchter, aber in Stand geſetzter
vierſitziger Wagen dazu engliſches Geſchirr auf
mehrere Pferde und complette Reitzeuge. Auch
empfehle ich mich zu allerlei in das Fach ein
ſchlagenden Reparaturen indem ich jeder Zeit
bemüht ſein werde ſowohl durch Preisſetzung
als durch Arbeitslieferung die Zufriedenheit et
nes hochgeehrten Publikums zu erwerben.

Meine Wohnung iſt Gotthardsſtraße Nr. 89.
C. Kloppe, Sattlermſtr. und Wagenbauer

in Merſeburg.

Jch bin geſonnen, mein in Radewell ge
legenes Koſſathengut, beſtehend in Haus,
Scheune Garten, Wieſen und 7 Mor
gen 8 Nuthen Acker Feld im Ganzen,
ſowie auch einzeln aus freier Hand zu verkau
fen. Hierzu habe ich einen Termin zum 30.
d. Mts. Nachmittags 1. Uhr in der Schenke
daſelbſt anberaumt, wozu ich Kaufluſtige er
gebenſt einlade.

Radewell, den 23. Mai 1853.
Baufeld, Fleiſchermeiſter

Vortheilhafter Verkauf.
Familienberhältniſſe halber iſt ein in der be

ſten Lage einer kleinen aber lebhaften Oeko
nomieſtadt im Regier. Bez. Merſeburg be
legenes Wohnhaus worin bis jetzt ein Seiler
ünd Material Geſchäft lebhaft betrieben wird,
zu verkaufen. Auf Verlangen können Jn-

den. Ein Kaufmann oder Seiler findet ſicher
ſeine Exiſtenz Das Nähere darüber ertheilt
Ruppert in Schafſtädt

Eine nicht zu junge Wirthſchafterin mit
guten Zeugniſſen wird zum t. Juli geſucht auf
hieſigem Rittergute.

Rundſtedt bei Merſeburg.
von Helldorff.

Auf dem Rittergute RundſtedtG Merſeburg ſtehen von der Schur
ab circa 100 Stück Mutterſchagfe

von verſchiedenem Alter wegen Aufgabe der
Zuchtſchäferei zu verkaufen.

r

S. Lirca 30 Fetthammel ſind zu ver
kaufen auf dem Rittergüte Rund
ſtedt bei Merſeburg

Auf dem Schmidtſchen Gute zu Beyers
dorf bei Brehna ſteht eine ſtarke, ſunge,
neumilchende Kuh mit dem Kalbe zu ver

kaufen. nFür eine Material und Kurzwaaren
handlung wird zum ſofortigen Eintritt
ein Lehrling mit den nöthigen Schutkennt
niſſen verſehen, geſucht. t

Nähere Auskunft darüber
Stückrath in der Expedition dieſer Zeitung.

Ausgeleſene Säatkartoffeln (Neuſt ädter)
liegen auf dem Rittergute Siegelsdorf bei
Skumsdorf zum Verkauf.

XFferde Verkauf.
Ein großes kräftiges, fehlerfreies Pferd,

Fuchs Wallach, S Jahr alt, ſteht zum Ver
kauf in Diemitz bei e Herold.

Gebauer Schwetſchke'ſche Buchdruckerei in Halle.

Gebriäder eder(Apotheker J. Klaſſe zu Berlin)

ventar und Waaren mit übergeben wer

Dieſe näch den neueſten chemiſchen Erfahrungen bereitete und all den verſchiedenen Cocos
ſamiſche Erdnuß Oel Seife wirkt höchſt

verſchönernd und erfriſchend auf die Haut des Geſichts und der
beſonders Damen und Kindern mit zartem Teint, ſowie auch

allen Denjenigen, welche ſpröde und gelbe Haut haben, als das neueſte mildeſte und vor
züglichſte tägliche Waſchmittel zu empfehlen.
fung S S. allein zu haben bei C. V. V. Colberg, alter Markt Nr. 543.

Jn Halle à Stück mit Gebrauchs-Anwei

Dem Fuß Gendarmen Nahaus,
welchen wir bei ſeinem Hierſein nur
als einen tüchtigen, brauchbaren und
gefälligen Beamten kennen lernten,
ratuliren wir von Herzen zu der
uszeichnung, welche e alee von

Sr. Majeſtät dem Könige huldreich
verliehen worden iſt. Auch herzlich
ſten Dank Herrn Nahaus
früher bewieſene edle That.

Sbeben erſchien und iſt durch die
Heere gehe Buchhandlung

in Male
zu beziehen

Königl. Preußiſcher Staatskalender

für das Jahr I853.
e

Wluicde imperiale, mit Eſſenz zum
Nachwaſchen, in Etuis A 25 einfaches, ſchnell wirkendes, unſchädliches Far
bungsmittel, um grauen gebleichten und
rothen Haaren eine natürliche ſchwarze oder
braune Farbe zu geben, ohne daß es den gewöhnlichen kupferfarbigen Schein hinterläßt,

Zu haben bei O. Maring 5 Nr. 200.
Eine Land und eine Stadt Wirthſchafte

rin eine gewandte, wohlerfahrene Köchin, alle
mit ſehnten Atteſten, werden nachgewieſen

Formulare von Belegen zur Be
gründung des Klaſſenſteuer-Abgangs,

ertheilt Ed.

usbvalad ng

ſowie von SchiedsamtsVorladungen,
ſind zu haben in der Buchhandlung
von Kuhnt in Eisleben.

NMuſikergeſuch.
Kinem erſten Trompeter, der auch Horn

bläſt oder zweite Violine ſpielt und erſten
Tenor ſingt, weiſet eine annehmbare Stelle
nach. de Berghautboiſt F. Sterz in Wettin.

Eine Partie gute trockne Speichen

hat abzulaſſen tdie Wagenfabrik von Gottfr. Lindner.

bis Lauchſtädt ein Haararmband mit einem

tuch mit C. gezeichnet irgend wo liegen geblie
ben abzugeben gegen eine gute Belohnung im
Stadtſchießgraben. S. Haaſe.

Glasdachziegel
16 Zoll lang, 11 3. breite u ſtart, wel

empfehlen ſind, verkauft billiggfgft n
Aug. Schröder
in Alsleben a/S.

Zwei fette Schweine ſind zu verkau
fen auf der Windmühle zu Petersdorf
bei Landsberg

Wo ad outo See oqgao
ruoqziuasg ne ung P uink usa

a a2qo J uv l. (gvagass i a. 5qus9)
zzavz(6 uozjv v n zagen znb u

r

Lichtenbeiner. Feldſchlöpchen.

für die

durch Frau Fleckinger große Klausſtr. 877.

Es iſt am Zten Pfingſtfeiertag von Halle

Knöpfchen verloren, und ein weißes Schnupf

che. zur Erleuchtung der Hausböden ſehr zu

h

Wer
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